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Erlangen, 25. Mai 2010 

 

Einsatz für Menschen mit Behinderung 

FSJ bei der Lebenshilfe in Bayern startet wieder im September 

 

Sehr geehrte Frau Kollegin, sehr geehrter Herr Kollege, 

 

„Freiwillig sozial? Ja klar!“ – unter diesem Motto geht es im September 2010 wieder los. 

Dann startet das neue Freiwillige Soziale Jahr (FSJ) bei der Lebenshilfe in Bayern. Das 

FSJ ist eine tolle Chance für junge Leute, sich persönlich und beruflich zu orientieren und 

sich dabei gleichzeitig für Menschen mit Behinderung zu engagieren.  

 

Plätze für das FSJ bei der Lebenshilfe gibt es in verschiedenen Regionen Bayerns zum 

Beispiel in integrativen Kindergärten und Tagesstätten für Kinder sowie in Werkstätten, 

Wohneinrichtungen und in Kultur- und Freizeittreffs für erwachsene Menschen mit geistiger 

Behinderung. Das FSJ kann für soziale, pädagogische und pflegerische Berufe als 

Vorpraktikum anerkannt werden. Junge Männer können statt des Zivildienstes auch ein 

anerkanntes FSJ ableisten. 

 

Interessierte an diesem Jugendfreiwilligendienst bei der Lebenshilfe in Bayern können 

sich ab sofort melden entweder bei ihrer regionalen Lebenshilfe oder beim Lebenshilfe-

Landesverband Bayern: Ansprechpartnerin hier ist die Referentin Irene Liebel-Metzner, 

Telefon 091 31 / 754 61-0, E-Mail: fsj@lebenshilfe-bayern.de. Ein Anfrageformular und 

weitere Informationen gibt es im Internet unter http://www.lebenshilfe-bayern.de.  

 

Wir danken herzlich für Ihre Berichterstattung und stehen Ihnen für Rückfragen jederzeit 

gerne zur Verfügung. 

 

Mit freundlichen Grüßen 

Anita Sajer 

Referentin Presse- und Öffentlichkeitsarbeit 

 

 

 


